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SihmerelicheSach-Benfier/
Loy dem Brage

Deg Weyland
Fody Wbl Ehemvindigen / in GOt Frddchy
tigen / und FBody-Iobl-Cielahrten

deren/

FRIDERICI
Sthisen/

B0l = verdienien PASTORIS et
Sbviftlichen Demeine 3 St. Bobannis in

Aernigerodasac,
18 Detfelbe nach ausgeftandener fdyeren Krancheit den27. Septemb.
1719 im HERRAN feeligft verfchieden7 i
&nd davauf den 5, Oc&obr.a. 1 in der &ivdyen 3uSt, Joh.
Lo It SEriftAiblichen Ceremonien, -
Tady gebaltener

BBt BWrediges

Eingefenctet urde/
S nadygefesten Reilen erapfindlid veenehmen lagien

Dt hneelate Schvieger o, S,

WERNIGERODA Dructts Mich o Srnct) B0 Brdfl Stolb, Hofbuchdr,




o Offenb.Jol. 14.9.13, : !
Silig find ie ESodten dic it Den TCttn
fFevDen / o nun an,

SaderGeift foricht/Dag fie ruben vonibeerNebeits
Dennvilyve Mereke folgen iynen fmcb. b




] mm /EreuerDBater/anvic kte Lichess
3 B! ie ¥fte Siched

JONEE Dic mein verbundner Sinn ey Deinern
|/ @3vabe bringet / :

; und Adern deinget/
Dictveil dein frirher Tod mein Hoffen unz

terbriche.

O foft/ich beudhle nicht /mich inmiglich gelicde/
@ vende nodh suvivd an viel verguiigte Stunden/
Zumabl id) Labans Blid niemab!s von Div empfunden/
®enn/ in Berfrellen fand man Did) gar nicht gedibt.
DEIN treucs Devlie toar yon Life und Tiden frey/
Komim Ieid/ undfage/ dag HELT SHNERE fatfih geroefin!
Die RedlichEeit fich fich aus feinen Augen fefen/
Lindtoee diefelBe ficbt/ fatle miv hierinnen bey.
Saft DWanein Batet mum vie Warbeit vedht geneint/
o fonteft DU was Feummunmuglich eben heifien/
&4 modyte aleic) Dein Salfs bald den / bald diefen beiffen/
e nad) galanter Kunft von auffen ehrlich fdheint.

Guenung/Dein Wabt-Speuh soar - 3 Bleibe {ehlecht
- und redht. |

Du foufteff / daf Dein SOt dich wiirde toohl Befireen/

Lhd ieffef immerhin die blaffe Sifgunft toiten

Deum gab der HEL aud) Sieg Div treuen BOttes Kned

.
DU

&;,-’, i L Dabey dev bange SdHmerk durch Bruf
A 4 '




Dochieider! daf fo bald durd Deiven Tod hinfalit/
QBP@ man vorﬁﬁgffe Srudt annodh von div 51 hofen/
Geivifi/ daviiber hat mid) Berbes Leid betroffen/
Daf du im Leben miv nidt mehye Biff sugefellt,

 febict in Deine Seuffe betvudte Seuffser nad, iy
%liefft nut e Ihranen fliefft / foer toill es cudh verdenden/
Seh fan vor_alle Gunfi Div fonft Fein Opfee \henden/
A1 diefen Fammer-Fienft / ein Schmeren- volles Aeh,
Dodh faffe didy mein Beift bey folher Kummer-Laff/
& ft nun dee ARAter roeg von Diefer eIt genommen/
Soift e dued den Tod ur firffen Rube Fommen/
Deum gdnne felbigen die fhon celangte Aaft.
S b roeif/ vapg Deine Seel in Himmel fediich lacht /
Sup gleich die Gegentvact ieh auf dee Ceden miffen/
So will i meinen Sinn dod) fEetd den Sehatten Fifen/
it iff nun eivig wohl : Mein MWater/gute Nacht!

Diefes tolte feinem i Leben lieb-gerefenenHeren Sthivieger-Batey/

in danctbaprer Cebanenif | allee vou denfelbens genoffenen auffz

wrichtigZ vaterlichon Treue/ u lesten und beffindigen Andencen
feben

Jacobus Deljus,
Prediger jur ticben Fr, und Theob,
D3840 @32 40 W38 640 KT BHIEM- 003108 W3 oe- K3 3L 30 S

S §e&mert§g§e ilchivefter, Was meine in Thranen
523 " qerundte Eeder div erdffnen follen / iff gufebehn ;
=t Jgenn die Send-tvagende Syylfertigheit hat dit fhon
dag Fbleben deffen/ von dem unfece gefehiofiene Kin
der-2RaBl durd) BOLE das Seven hat / BeFant gemacit.
TBas FRunder/ twenn mit mun deine entfernte bange @lagc
8ac tafe yoredmme 2 denttich) mug gefeehen/was uns tic-
deefidbret iff toag havtes / foeldyes ung vie Bitigleit dev
Ratue an Fhm nicht (0 bald hat wollen Hofien laffen.
FmOr fo aetebichet o6 Ebnwerbofit Fomme offt. %ilf)

pre




Bote dich dafier empfindlich [Flagest: Sevienige iff unberm
et tode/ defen Leibes-Keafite noch ie fuifdbe Bute bats
fen. Sud toas das Beroeglichfte,  Mein eigner

Dater madt bm;th Oey tcinen gefeancton Suftande durdy.
bi

cinen SEOfied fehice ungefonet, . & foll hininftignedft
!neinen axefchivifrer ein SPind ofne Sater und Rugtee fewr,

& fta denn MeDE genung/ dag i fobon eine lange Seit itber

ven Berfufi decejenigen / die mich unter ibren Hrven ges
eragen foufitien mifen? Retvip da8 didfaal fdjeint midh
mebt 418 graufam angugreifien.  Savvede. &4 fan

pich aud niemand yeedenden / Dap du cine foldhe bittere.

Riage anfeetleft/und midh 00 uné fibon dec betwoldte GFavgss
Rad aufler Bntereedung Hale / mit in veine. Vefellfhaft
sichefr. Enfer Bater ift todt.  Ein Bater dev ung yive

fich undredlich gelich/anh fhacf und redttich cvsoaen. Boe:

Beyded gebithee him taufend taufeud Dand. Deev will uns

1 tadeln/ toent foit uns bey unfees innig- geliebieu Ba-
teréggwge niederfelsen / und in e voll Seev dev Fngft
und Z&hranen gecathen 2 DennBater und Seindee hat ja
vie Natue fol0ff ducd) ein fufies Daud aufd genaufte vee-
fnipfe.  Seangenchmer nun dieBecbindung / je jHmevts
fichet iff die Feennung, S84 iberlege jemands was es feyy/
soenn ein Vater feinen SRindevn von dev Seite/ oder beffer
st fagen / won den §Becken geviffen fird. & bin getoifs
fiberseugt/da audh ein $Hende / dem bey den Drabe feiner

- @itevn die Thrdnen von denen Wangen Herabrollen / u ¢is

nen veendnfeigen Seeher dienen fan.  Sheum iff Todéen
i fondertich Bleern su betocinen fo befebaffen/ daf daffelbe
yon denen inteelichen Segungen und dem gewaltioen Suge
unfeer Siebe Sougnif gicbet,  Fedod) wit follen dabeyy
yoiffen, TRie (1D Duech B etes Dnave Lhriften,  Tyn
feu S rauten mug umfdrendt feyn/ und nicht mit den une
gebahupigen Hemlen dever / die feine Sgnung Baben/ em‘m
3 4 ”’




Tety SRelodety fabess. Wit foiffens jas dag unfer Bater und
Sreund nicht unteeaangen/ fondeen vovan gegangen , und
fomme nicht wicder 5u uns/ fordern fiv suFhm. Wobl-
an/toie fiflenn dann in Cefdntnip unfrer Ulbevtretungen
und Befanffeigung unfevee SBemiths:Fegungen die iich
tigende Bater-JRuthe. Wit fagen, roigioohl mit bebens
den Herhen : die Sehlige des himmlifchen Liebhabers find
Ung angenehin, -~ Denn Gt fehliaet und feilet toiedec;
G Beeribe umd troftet wiedet 5 S fhmeift 3u Boden
und viedtet foigder auf ; © v filhret in die Hdlle und foic-
vevum hevaus, — Wictoohl dabey ift ndthia / afleseit in
Keafit o6 Griftes BOIIES getroft und suverficyelich
auf BOIT ju feben. — Behalt daher/ sdvtlich- geliebee
Cdtvefter / den heroifiben Slaubens.Sufpruch / foelben
unfer feeliger BVater i feinen Simden - ynd Todes-Kampfe/
foenig SRinuten vo feinem Augen-ShHing mit abgebredhes
nen Worten veenehmen laffen = GSuts Kuths m Aeng-
fen.  Laf ¢8 dernmach immee fo feyn/ dag wiv Wafen
toorden 7 foi find ja nadh dev Srifft eigner BVerfiche:
tung dem ohngeachpet Koniglicdhe/ Shur - und Snaven-Ses
ben BOIIES.  af ¢ feon / dag ic de§ Paftoris
Siirfen Kinder getvefen / BOIIES Kinder find toie
nod).  Laffet o8 feyyn/ dag ung BVater und Futter verlafe
fen/ dev HERI nimmt. ung auf, St geroif eitt tonble
gecathener Taufth,  Unfir groffes Sevielend mug sue
uncemeflidhen Sreude toeeden.  Unfeve Gitern Paben ibre
Augen gefidioflen /  abec BBF Fat fie f6er ung of-
fon.  Dacum getvoft / Siehe Shroefter. - Lapuns im
Slausen und in der Ficbe SOte-gefdilig toandeln fo find
WIE in unfecr: Unglid giidtich, — $ag ung SGm unavs:
8eRBE im vechtfdaffenen Wefen dienen / fo ied uns beyy
nfeerny Lo vonff toeeden,  Lind foas das befte. SOt
OIRD fieh fein. Bater-Iteeht e Ung night nehimen faffen/

it




foit feytt in der Ndfe oder Tevne, G wivds nicmand
ungevodyen bingeben faffen /7 tvew ev fich an ung, die fvic
Shim aufricyeig und suverfichtlich anangen / U madyen/
unteefichen wid.  Davan laf ung phn Radlag geden-
den,  Davan laf undhalten,  denn SOFtes Snadeund
Dilffe ift gewvif /. fo wird unfere bange Lhrdnen- §luth
fich you fetbfeen frillen.  Gfaube/ tiehe ymp {ebe sl

i worheraebende Poetifiher Sufehrif 1 il
feine abiefende mittelfie fis] \&Gc@mc&cg 5‘{*@.&?
Rleinregen/Paltoris 3 GSroffen Wentper

o ZAge der Beerdigung ires fichen ey gﬁ&“&f’ﬁ.’

tevé aufrichten det glfefte Rrendey

Euftaf, Fridericus 8 hiige

Re&or.,

&wﬁ%ﬁﬁﬁ%%#&#&%ﬁﬁ%&%#ﬁ%&%&%&%ﬁt

MADRIGAL,
@uv sivey Serbergen foll der Menfh et
weblen

Bot feinten Beid das Grab
Und ot dic Seel den Himmel;
Den alfo mag e ifym nicht felylen /
€y fagt beghictetab
Sem roben Welt-Gettimmel/

tnd




Sibnd finde /100 ein Fuf etvig vuben fan, -
SRobl dir/ mein ater/ da du fo gelebt/ |
vind nue datnadh geferebt. |

Der Wodfte Dat dirs audy geaeben/ o
Wiewoh! nach meinen KGeand vud Seben |
ey FT|chicd miy duvd) Bilut und Aoeen geht;
Sudern niemand mir meby sur Seiten fEebt.

gL llem vog madyeih? .

Deint jefst erblagter Mund erinnert mich:

TGS Webet nod.

So-fahe mit beseiibten Semitehe den fecligen Hintvitt feirtes inmighich
gelishten Heven Veatess an [

~ DeineihSarl Shiges - |

Litt.hur, Cultor,
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Sdmertliche Raes-Senfir/
S dom Broge

@cs Wepland

oy TWobl- Ehrtoirdigen/ in GOLE Fadiidh
\ ttgm / unb %od) IV @clabtten

Bemeine ju St. B
Wernigeroda, i,

jeftandener fhiveren KrancEheit den27. Septemb.
x DHERRN feeligft verfchieden7

O&obr.a.L in der irden 31 St, Joh.
riftAiblichen Ceremonien,
. Jady gebaltener ;

Denit-S8redigr/

- Eigefencet ourde/
en Seilen eapfindlidy vernchmen lafen

Jene Schivicger-Sobny, Solne.

et SDM) Ant. Struct/ Hod: @raﬂ Stolb, Jjofbnd)vr

Fobannis in




	Schmertzliche Nach-Seufzer, Welche Bey dem Grabe Des Weyland Hoch-Wohl-Ehrwürdigen, in Gott Andächtigen, und Hoch-Wohl-Gelahrten Herrn, Christiani Friderici Schützen, Wohl-verdienten Pastoris der Christlichen Gemeine zu St. Johannis in Wernigeroda [et]c. Als Derselbe nach ausgestandener schweren Kranckheit den 27. Septemb. 1719 im Herrn seeligst verschieden, Und darauf den 5. Octobr. a. l. in der Kirchen zu St. Joh. mit Christ-üblichen Ceremonien Nach gehaltener Gedächtniß-Predigt, Eingesencket wurde, In na
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